
Beschluss  

 

über eine Beauftragung des Instituts für Qualität 
und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen: 
Update zum IQWiG-Bericht zu folgenden 
Verfahren zur Behandlung des benignen 
Prostatasyndroms (BPS): Photoselektive 
Vaporisation, Thulium-Laserresektion und 
Thulium-Laserenukleation. 

Vom 24. September 2015 

Der Unterausschuss Methodenbewertung (UA MB) hat in seiner Sitzung am 24. September 
2015 im Rahmen der mit Delegationsbeschluss des Plenums vom 16. Juli 2015 
eingeräumten Entscheidungsbefugnis beschlossen, das Institut für Qualität und 
Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG) mit der Aktualisierung des 
Abschlussberichtes von 2008 (N04-01, Stand: 2. Juni 2008) i.V.m. mit dem Rapid Report von 
2009 (N09-01, Stand 14. Dezember 2009), soweit sie die drei vorgenannten Verfahren zur 
Behandlung des BPS umfassen, zu beauftragen. 

Hierfür ist ein Rapid Report zu erstellen. 

Die für die Aktualisierung notwendige Update-Recherche soll dabei der Systematik der 
ursprünglich verwendeten entsprechen, um eine Einheitlichkeit des Verfahrens zu 
gewährleisten; gleiches gilt für die Auswertung der ermittelten Evidenz. Die beim G-BA im 
Zusammenhang mit der Ankündigung der Bewertungsverfahren eingegangenen 
Einschätzungen sind im Rahmen dieses Auftrages zu berücksichtigen. 

Falls bei der Literaturrecherche zum Nutzen auch relevante Studien identifiziert werden, die 
sich mit Fragen der Wirtschaftlichkeit der Methode beschäftigen, sollen diese Studien dem 
G-BA ebenfalls zur weiteren Bewertung übermittelt werden. 

Mit dem Auftrag wird das IQWiG gemäß 1. Kapitel § 20 der Verfahrensordnung des G-BA 
verpflichtet  

a) die jeweils gültige Verfahrensordnung zu beachten, 
b) in regelmäßigen Abständen über den Stand der Bearbeitung zu berichten, 
c) den Gremien des G-BA für Rückfragen und Erläuterungen auch während der 

Bearbeitung des Auftrages zur Verfügung zu stehen und 
d) die durch die Geschäftsordnung des G-BA bestimmte Vertraulichkeit der 

Beratungen und Beratungsunterlagen zu beachten. 
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Der UA MB bittet um Vorlage des Rapid Reports bis zum 31. Mai 2016. 

 

Berlin, den 24. September 2015 

Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung 

Der Vorsitzende 

 

Deisler 
 

 


